
Fritz Egner, Rundfunk-Discjockey und Femseh-Moderator Grundig HiFi-System 35 mit HiFi-Boxen 660

»Ein deutscher Neuzugang
mit internationalen Hit-Chancen.«

Nicht zu groß - aus Platzgründen, und
nicht zu klein - wegen der Leistung.
Technisch auf dem Stand von Digital-
zeitalter und Kabelzukunft, aber doch
einfach in der Bedienung. So schön
kann HiFi sein. Wie hier:
Der HiFi-CD-Player CD 35
Ein Frontlader mit motorgetriebener
Schublade für CD-Platten. Modernste
Laser-/Digitaltechnik. 4-fach-Over-
sampling-Verfahren. 20 Titel vorpro-
grammierbar. Übersichtl. LED-Display.

n COMPACT

HO!
DIGITAL AUDIO
Unter diesem Zeichen
werden die Vorteile
modernster Laser- und
Digitaltechnik allen HiFi-
und Musikliebhabern
nutzbar gemacht.

Der HiFi-Verstärker V 35
Ein Vollverstärker mit 2 x 70/50 Watt
Musik-/Nennleistung und semiprofes-
sionellem Powermeter sowie LC-Dis-
play mit Anzeige aller Funktionen.
Der HiFi-Tuner T 35
Ein Tuner für UKW, MW und LW. Seine
Frequenz-Synthesizer-Abstimmung ist
microcomputer-gesteuert. 19 Festsen-
der lassen sich intermix abspeichern.
Halogenbeleuchtetes LC-Display mit
Anzeige aller Funktionen.

Das HiFi-Cassettendeck CF 35
Ein Frontlader mit schaltbarem Dolby-
BZ C-NR-System, einer Auto-Repeat-
Möglichkeit und einem LC-Display mit
Anzeige aller Funktionen.
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EDITORIAL

Rosige
Zukunft

Liebe Leser!

D as wurde 1983 beim Europastart
der Compact Disc selbst in den

kühnsten Prognosen der Industrie nicht
für möglich gehalten, was in den ver-
gangenen drei Jahren tatsächlich einge-
treten ist: der unglaubliche Siegeszug
dieses neuen digitalen Tonträgers, auf
dessen Vorzüge hier nicht noch einmal
gesondert hingewiesen werden
braucht. Zunächst ging man in der
Branche noch davon aus, daß die Pro-
duktion der traditionellen Tonträger
LP und MC während der kommenden
zehn Jahre etwa in gleicher Gewichtung
wie bisher fortgeführt werden könne.
Ein stetiger Zuwachs der Compact Disc
wurde zwar prognostiziert, die Markt-
beherrschung durch die CD jedoch erst
für Mitte der 90er Jahre in Aussicht
gestellt.
Die neuesten Zahlen vom Tonträger-
markt in der Bundesrepublik lassen
allerdings eine wesentlich rasantere
Entwicklung erwarten, denn dieser
Tonträger verzeichnet überproportio-
nale Zuwachsraten. Folgende Zahlen
führen das vor Augen: 1985 gab es
hierzulande etwa 400000 CD-Player
bei rund 6,5 Millionen verkauften CDs.
Ende 1986 rechnet man mit 800000
installierten Playern (gegenüber 14
Millionen vorhandenen konventionel-
len Abspielgeräten) bei zirka 11 Millio-
nen abgesetzten CDs. In diesem Zu-
sammenhang ist es auch von Bedeu-
tung, daß seit 1984 der Klassikanteil in
der Gesamtindustrie wächst. 1985 war

bei Tonträgern mit klassischer Musik in
der Bundesrepublik eine Zuwachsrate
von 20,5% bei LPs, 44,6% bei Musi-
Cassetten und 101 % bei Compact Discs
zu verzeichnen. (Im Vergleich Gesamt-
industrie alle Sparten, also Pop und
Klassik, sowie alle Preisklassen: LP
+ 2%, MC + 13%, CD + 117%.)
Die derzeit noch bestehenden Liefer-
engpässe werden in absehbarer Zeit
wohl überwunden sein, denn der bisher
bedeutendste europäische Hersteller,
Polygram in Hannover, bekommt star-
ke Konkurrenz. EMI startet im April
eine eigene CD-Produktion in Eng-
land. Die Fabrik in Swindon in der
Nähe von London ist so konzipiert, daß
die jährliche Kapazität stufenweise auf
8 bis 10 Millionen CDs ausgebaut wer-
den kann. Zudem beginnt die Firma
Sonopress in Gütersloh mit einer eige-
nen CD-Fertigung.
Inzwischen steht ein breites Titelange-
bot zur Verfügung, das durch Importe
(z. B. aus Japan) noch kräftig verstärkt
wird. Der jüngste bundesdeutsche CD-
Katalog verzeichnet bereits 4200 CDs,
und das Angebot nimmt monatlich al-
lein auf dem Klassik-Sektor um rund 50
Veröffentlichungen zu. Die Zukunft
für die Compact Disc sieht also auch in
Deutschland aufgrund ihrer technolo-
gischen Perfektion und der zunehmen-
den Verbreiterung des Angebots an
Playern (mobile CD-Abspielgeräte)
äußerst rosig aus.
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